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Göttingen, 5. Juli 2021 

Antrag für die Sitzung des Rats der Stadt Göttingen am 16. Juli 2021 
(Austauschvorlage)  

Pop-Up- Party-Lounge – die Innenstadt ist für alle da!  

Der Rat möge beschließen:  

1. Der Albaniplatz wird an den Wochenenden für KFZ gesperrt (Freitag 19 Uhr- Montag 4 
Uhr, Sonntag von 8-13 Uhr sollen ausreichend Parkplätze für Gottesdienstbesucher*innen 
der Albanikirche vorgehalten werden). Es werden provisorische Sitzgelegenheiten ge-
schaffen und ausreichend Müllbehälter aufgebaut. Es ist in Kooperation mit den lokalen 
Akteur*innen der Club-Szene anzustreben, eine provisorische Bühne aufzubauen. Es gilt 
keine gesonderte Maskenpflicht für den Albaniplatz. Am Sonntagmorgen um 8 Uhr und 
am Montagmorgen um 7 Uhr ist der Albaniplatz und der angrenzende Albanischulhof in-
tensiv gereinigt.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, unter welchen Bedingungen und mit welchen 
Kooperationspartner*innen sich für Göttingen ein Night Mayor in Anlehnung an das Mann-
heimer Modell etablieren lässt.  

Begründung:  

Kaum wird es etwas wärmer und die Corona-Kontaktbeschränkungen etwas lockerer, fängt es an, 
wieder Kritik zu hageln: Die jungen Menschen, die sich über 1,5 Jahre lang solidarisch mit der älte-
ren Generation gezeigt haben, sollen gefälligst wieder stumm sein und sich in ihre Bude verkrie-
chen. Wie es ihnen damit geht, ist den Kritiker*innen egal. Das Motto lautet steht’s: Nicht vor mei-
ner Haustüre. Menschen haben aber das Bedürfnis nach Kontakt und Austausch. Das ist insbe-
sondere für die gesunde Entwicklung von Heranwachsenden nicht zu unterschätzen. Gerade junge 
Menschen finden diese Kontaktfläche nur draußen, im öffentlichen Raum – wo denn sonst? 

Es bleibt dabei nicht aus, dass es zu Interessenkonflikten mit Anwohner*innen kommt, die sich ver-
ständlicherweise durch Lärm, zusätzlichen Müll und teilweise wenig nachbarschaftsfreundliche 
Verhaltensweisen gestört fühlen.  

Wir möchten mit unserem Antrag diese Interessenskonflikte soweit wie möglich minimieren.  

Daher beantragen wir zwei Maßnahmen: 

1. Wir schaffen einen Raum am Rande der Innenstadt, der junge Menschen herzlich will-
kommen heißt. Hier gibt es kaum Anwohner*innen, der Platz ist gut nutzbar und dürfte 
mit geringem Aufwand herzurichten und zu reinigen sein. Wir gehen davon aus, dass die 
wegfallenden Parkplätze durch die Öffnung des neuen Parkhauses am Finanzamt kom-
pensiert werden. Die Rasenfläche rund um die Albanikirche dürften so entlastet werden.   

2. Wir beantragen erneut – wie wir es bereits 2018 getan und 2019 erneuert haben – einen 
Night Mayor für Göttingen.  

Der Night Mayor ist Ansprechpartner*in für Anwohnende, die Clubbetreiber*innen, die Gastrono-
mie, die Feiernden und die Politik und vermittelt zwischen den verschiedenen Interessen. In Städ-
ten, die einen Night Mayor haben, gab es durchweg eine positive Resonanz: Anwohner*innen wa-
ren zufriedener, es gab weniger Konflikte und es wurden neue und nachhaltige Strukturen für ein 
lebendiges Nachtleben entwickelt.  
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